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Bezirksliga Herren CUX

TV Gut Heil Spaden : TSV Lunestedt IV 
Samstag, 07.10.2023, 17:00 Uhr

Dreher und Behrmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Gut Heil Spaden in der Bezirksliga Herren CUX
gegen den TSV Lunestedt IV durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Dreher und Behrmann errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Passende spielerische Mittel hatten
Dreher / Behrmann letztlich an der Hand, um sich gegen Winter / Runge durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnten
Duden / Seidl zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Runge / Holscher aber
trotzdem klar mit 12:14, 6:11, 11:3, 5:11. Steencken / Arendt konnten im Spiel gegen Griesel /
Haaren einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Timo Dreher konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Thorsten Winter beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Auf dem falschen Fuß erwischte Thorben Behrmann seinen Gegner Mattis Griesel beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Nico Duden gewann gegen Volkmar Runge mit 3:2. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Arne Seidl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rüdiger Runge verlor. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Luis Steencken seinem Gegner Volker Haaren letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Wenig Chancen ließ Michael Arendt im Anschluss beim 3:0
seinem Gegner Andre Holscher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Gut Heil
Spaden und des TSV Lunestedt IV. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Timo Dreher, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Mattis Griesel wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Thorben Behrmann überzeugte im Einzel gegen Thorsten Winter, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Genügend spielerische Mittel hatte Nico Duden letztlich an der Hand,
um Rüdiger Runge zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab
es nichts zu rütteln. 5:1 (Duden) bzw. 3:5 (Runge) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TV Gut Heil Spaden nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Loxstedt am 20.10.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Lunestedt IV wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 03.11.2023 gegen den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Gut Heil Spaden
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Doppel: Dreher / Behrmann 1:0, Duden / Seidl 0:1, Steencken / Arendt 1:0 
Einzel: T. Dreher 2:0, T. Behrmann 2:0, N. Duden 2:0, A. Seidl 0:1, L. Steencken 0:1, M. Arendt 1:0 

 TSV Lunestedt IV
Doppel: Runge / Holscher 1:0, Winter / Runge 0:1, Griesel / Haaren 0:1 
Einzel: M. Griesel 0:2, T. Winter 0:2, R. Runge 1:1, V. Runge 0:1, A. Holscher 0:1, V. Haaren 1:0


